
S Sparkasse  Kapitalmarktanalyse 

KölnBonn Börse am Morgen 

 
 

  
  

Bitte beachten Sie den Disclaimer und weitere Hinweise auf der letzten Seite. 

     Marktüberblick am 03.12.2021 Stand: 8:54 Uhr 
 

 

Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.263,11 -1,35 % +11,26 % Rendite 10J D * -0,33 % +0 Bp Dax-Future * 15.268,00
MDax * 33.774,43 -1,62 % +9,67 % Rendite 10J USA * 1,43 % +2 Bp S&P 500-Future 4577,75
SDax * 16.230,63 -1,97 % +9,93 % Rendite 10J UK * 0,82 % -1 Bp Nasdaq 100-Future 15986,25
TecDax* 3.773,22 -2,66 % +17,44 % Rendite 10J CH * -0,28 % -3 Bp Bund-Future 172,72
EuroStoxx 50 * 4.108,02 -1,70 % +15,63 % Rendite 10J Jap. * 0,06 % -1 Bp VDax * 27,04
Stoxx Europe 50 * 3.626,34 -1,09 % +16,67 % Umlaufrendite * -0,46 % +0 Bp Gold ($/oz) 1771,77
EuroStoxx * 459,19 -1,54 % +15,50 % RexP * 495,15 +0,14 % Brent-Öl ($/Barrel) 71,57
Dow Jones Ind. * 34.639,79 +1,82 % +13,18 % 3-M-Euribor * -0,57 % +1 Bp Euro/US$ 1,1283
S&P 500 * 4.577,10 +1,42 % +21,86 % 12-M-Euribor * -0,50 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8495
Nasdaq Composite * 15.381,32 +0,83 % +19,34 % Swap 2J * -0,36 % -1 Bp Euro/CHF 1,0399
Topix 1.957,86 +1,63 % +6,74 % Swap 5J * -0,13 % -2 Bp Euro/Yen 127,88
MSCI Far East (ex Japan) * 628,55 +0,53 % -5,07 % Swap 10J * 0,11 % -2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,07
MSCI-World * 2.372,43 +0,80 % +18,04 % Swap 30J * 0,22 % -0 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily EuroStoxx 50 (Quelle: Reuters) 18.05.2017 - 01.03.2022 (GMT)
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Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 05.12.2016 - 23.02.2022 (GMT)
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Frankfurt, 03. Dez (Reuters) - Vor den mit Spannung erwarteten US-Arbeitsmarktdaten wird der Dax 

Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag höher starten. Am Donnerstag 

hatte er wegen wieder aufgeflammter Sorgen um die wirtschaftlichen Folgen der neu entdeckten 

Variante des Corona-Virus 1,4 Prozent auf 15.263,11 Punkte verloren. Die US-Jobdaten drängen die 

Pandemie zumindest vorübergehend in den Hintergrund. Experten sagen für November den Aufbau 

von 550.000 neuen Stellen außerhalb der US-Landwirtschaft voraus. Dies wäre etwas mehr als im 

Vormonat. Diese Zahlen würden den eingeschlagenen Straffungs-Kurs von Fed-Präsident Jerome 

Powell bekräftigen. Der US-Notenbankchef hatte zuletzt eine raschere Drosselung der Wertpapier-

käufe seines Hauses signalisiert. Andere anstehenden Konjunkturbarometer spielen heute nur die 

zweite Geige.  

Nach dem jüngsten Kursrutsch nutzen Anleger die Gelegenheit zum Wiedereinstieg an der Wall 

Street. Der US-Standardwerteindex Dow Jones schloss am Donnerstag 1,8 Prozent höher auf 34.639 

Punkten. Der technologielastige Nasdaq rückte 0,8 Prozent auf 15.381 Punkte vor. Der breit gefasste 

S&P 500 legte 1,4 Prozent auf 4.577 Punkte zu. Der Kursrutsch als Reaktion auf das Auftauchen der 

neu entdeckten Omikron-Variante in den USA sei überzogen gewesen, sagte ein Analyst. "Die Leute 

werden merken, dass sie kein großes Problem für die Erholung der US-Wirtschaft darstellt." Aller-

dings werde die Nervosität die Börsen noch einige Zeit begleiten, bis Wissenschaftler mehr über die 

Gefährlichkeit des Erregers herausgefunden hätten, gab ein anderer Anlagestratege zu bedenken. 

Unterdessen ging der Ölpreis auf Berg- und Talfahrt. Die Opec+, zu der neben den Mitgliedern des 

Exportkartells weitere Förderländer wie Russland gehören, überraschte Rohöl-Anleger mit einer 

weiteren Ausweitung der Fördermengen. Die US-Sorte WTI brach daraufhin zeitweise um fast fünf 

Prozent ein, drehte dann aber ins Plus zurück und verteuerte sich bis zum Abend um 1,6 Prozent auf 

66,59 Dollar je Barrel (159 Liter).  

An den Börsen in Asien nutzen Anleger die jüngsten Kursverluste zum Wiedereinstieg. Der japani-

sche Nikkei-Index schloss nach anfänglichen Verlusten am Freitag ein Prozent im Plus bei 28.030 

Punkten. Die Börse Shanghai gewann ähnlich stark auf 3.604 Zähler. In Tokio griffen Investoren 

bevorzugt bei japanischen Reisewerten zu, die in den vergangenen Tagen unter die Räder gekom-

men waren.  

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Caixin PMI Dienste (Nov) 

EWU: Einzelhandelsumsatz (Okt), Ein-
kaufsm.-index Ges. und Dienste (Nov)  

DE, FR, IT, SP, GB: Einkaufsmanagerin-

dex Dienste (Nov) 
USA: Auftragseingang Ind. (Okt), Be-

schäftigte non farm, Arbeitslosenquote, 

Stundenlöhne, ISM-Index Dienste (Nov) 
 

Unternehmensdaten heute 

Aurubis (Q4), Allianz (Kapitalmarkttag) 
 
Weitere wichtige Termine heute 

Entscheidung über mögliche Änderun-
gen in den Indizes der Dax-Familie der 

Deutschen Börse 

 
Pkw-Neuzulassungen November 

in
P

ro
z
e

n
t



S Sparkasse  Research 

KölnBonn Börse am Morgen 

 

 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


